
Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320002

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme SW

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 38

Fläche (ha) 5.0285

angelegt am 28.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Besondere Waldpflege im Schonwald Ob dem Hirschsprung
Im Schonwald ¿Ob dem Hirschsprung¿ sind die schutzgebietsbezogenen Pflegemaßnahmen, die über das
Konzept der Naturnahen Waldwirtschaft hinausgehen, die in der Schutzgebietsverordnung festgehalten ist,
umzusetzen.
Die künftigen Waldgesellschaften setzen sich aus dem Spektrum standortsgerechter, gebietsheimischer
Baumarten zusammen;
Alt- und Totholzanteile sind zu erhöhen, sofern es die Verkehrssicherungspflicht erlaubt.
Förderung der Weiß-Tanne in einschichtigen Waldbeständen.
Förderung von Edellaubbaumarten besonders in Rinnen und Gräben.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Erhaltung und Förderung einer gesellschaftstypischen Baumartenzusammensetzung und Verjüngung der
Lebensraumtypen sowie die lebensraumtypischen Habitatstrukturen für die zu schützende FFH-Art Grünes
Besenmoos.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300042 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300041 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300040 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300103 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

18313341310002 1381 Dicranum viride

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1381 Dicranum viride

Maßnahmen Maßnahme 14.10.2 Belassen von Altbestandsresten bis zum natürlichen Verfall

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig
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Maßnahme 14.1.4 Entwicklung zum Dauerwald

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Konkretisierung durch die Forsteinrichtung unter Berücksichtigung der
Schonwaldverordnung

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig

Maßnahme 14.3.5 Förderung standortheimischer Baumarten bei der Waldpflege

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Konkretisierung durch die Forsteinrichtung unter Berücksichtigung der
Schonwaldverordnung.

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig

Seite 2



Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320003

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme kM im BW

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 44

Fläche (ha) 98.7816

angelegt am 28.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Natürliche Waldentwicklung beobachten
Im Bannwald Wehratal sind die Bestimmungen der Verordnung vom 01.03.2004 einzuhalten. Für die
vorkommenden Lebensraumtypen[3260], [8150], [8220], [8230], [9110] und [*9180] sowie für die FFH-Art [1381]
ist eine ungestörte Entwicklung des Waldökosystems langfristig sicherzustellen. Dies beinhaltet den Schutz der
Lebensräume und -gemeinschaften, die sich im Bannwald ¿Wehratal¿ befinden und sich im Verlauf der
eigendynamischen Entwicklung ändern oder entstehen können

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Ungestörte Entwicklung des Waldökosystems (Prozessschutz).

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300101 9110 Hainsimsen-Buchenwald

18313341300104 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

9110 Hainsimsen-Buchenwald

9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

18313341310002 1381 Dicranum viride

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

A313 Phylloscopus bonelli

1381 Dicranum viride

Maßnahmen Maßnahme 1.1 unbegrenzte Sukzession

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320004

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme kM

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 374

Fläche (ha) 20.053

angelegt am 29.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Keine Maßnahmen, Entwicklung beobachten.
Die aufgeführten Lebensraumtypen können ohne eine aktive Durchführung von Maßnahmen in der aktuellen
Qualität erhalten werden. Der Zustand dieser Lebensraumtypen sollte in regelmäßigen Abständen überprüft
werden, um im Bedarfsfalle geeignete Erhaltungsmaßnahmen einleiten zu können.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Entwicklung beobachten.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300099 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300098 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300004 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300005 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300009 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300012 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300013 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300014 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300015 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300016 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300020 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300023 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300097 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300096 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300094 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300080 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300072 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300071 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300070 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300064 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300062 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300055 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300054 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300051 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300046 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300043 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300031 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300030 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300028 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300027 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300025 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300093 8150 Silikatschutthalden

18313341300058 8150 Silikatschutthalden

18313341300074 8150 Silikatschutthalden
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18313341300076 8150 Silikatschutthalden

18313341300082 8150 Silikatschutthalden

18313341300029 8150 Silikatschutthalden

18313341300084 8150 Silikatschutthalden

18313341300086 8150 Silikatschutthalden

18313341300087 8150 Silikatschutthalden

18313341300092 8150 Silikatschutthalden

18313341300083 8150 Silikatschutthalden

18313341300057 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300053 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300052 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300050 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300049 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300047 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300045 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300044 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300042 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300041 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300040 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300039 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300038 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300037 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300036 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300035 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300034 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300026 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300024 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300022 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300021 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300018 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300017 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300011 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300010 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300008 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300007 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300095 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300091 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300090 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300089 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300088 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300085 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300081 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300079 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300078 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300077 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300075 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300073 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300068 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300067 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300066 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300065 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300063 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300060 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300059 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation
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Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

8150 Silikatschutthalden

8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 1.3 zur Zeit keine Maßnahmen, Entwicklung beobachten

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Überprüfung alle 5 bis 10 Jahre

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320005

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme NNW

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 49

Fläche (ha) 598.5115

angelegt am 29.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Naturnahe Waldwirtschaft fortführen
Die Fortführung der Naturnahen Waldwirtschaft fördert das lebensraumtypische Arteninventar sowie die
Habitatstrukturen der Lebensraumtypen und Arten im Wald. Die lebensraumtypische
Baumartenzusammensetzung wird mit Hilfe der Übernahme der Naturverjüngung, durch Mischwuchsregulierung
und durch zielgerichtete Jungbestandspflege sowie mit Hilfe der Durchforstung erreicht. Die Einleitung der
Verjüngung in Altholzbeständen der LRTén [9110] und [9130] Hainsimsen- und  Waldmeister-Buchenwälder
erfolgt kleinflächig im Rahmen einer einzelstamm- (in befahrbaren Lagen) bis maximal kleinbestandsweisen
Entnahme (in Steilhanglagen). Die kleinflächig im Gebiet vorkommenden Lebensraumtypen [*9180] Schlucht-
und Hangmischwälder und [9410] Bodensaure Fichtenwälder sind entsprechend ihrer standörtlichen
Ausgangsituation dauerwaldartig zu pflegen.
Im Bereich des Bodenschutzwaldes ist eine dauerwaldartige Pflege bei allen LRT´en anzustreben.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Erhaltung einer gesellschaftstypischen Baumartenzusammensetzung und Verjüngung der Lebensraumtypen
sowie die lebensraumtypischen Habitatstrukturen für die zu schützende FFH-Art Grünes Besenmoos.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300117 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300114 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300006 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300100 9110 Hainsimsen-Buchenwald

18313341300102 9130 Waldmeister-Buchenwald

18313341300103 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300110 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300111 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300108 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300109 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300113 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300107 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300106 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300105 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300118 9410 Bodensaure Nadelwälder

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

9110 Hainsimsen-Buchenwald

9130 Waldmeister-Buchenwald

9180* Schlucht- und Hangmischwälder

9410 Bodensaure Nadelwälder

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

18313341310002 1381 Dicranum viride
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Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1381 Dicranum viride

Maßnahmen Maßnahme 14.7 Naturnahe Waldbewirtschaftung

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Im öffentlichen Wald Konkretisierung im Rahmen der Forsteinrichtung, im
Privatwald im Rahmen der Beratung und Betreuung durch die Untere Forstbehörde.

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320006

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme Gehölzpflege

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 7

Fläche (ha) 3.9699

angelegt am 29.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Gehölzpflege entlang von Fließgewässern.
Die galeriewaldartig ausgebildeten Gehölzstreifen sind im Rahmen einer einzelstammweisen Entnahme unter
Wahrung ihrer Struktur und Funktion auszulichten. Ein dauerwaldartiger Charakter entlang der Fließgewässer ist
zu erhalten.
Beim Stockhieb dürfen keine Stämmlinge am Stock verbleiben. Der Stockausschlag ist im Jahr nach dem
Stockhieb auf zwei bis drei Triebe zu reduzieren. Der Stockhieb erfolgt mit der Absicht, einen mehrstufigen
Gehölzbestand mit unterschiedlicher Alterstruktur aufzubauen. Die Maßnahme sollte jedoch alternierend auf
kurzen Fließgewässerabschnitten und auf wechselnden Uferseiten durchgeführt werden. Hierdurch wird
gleichzeitig die lebensraumtypische Zusammensetzung der Baum-, Strauch-, Kraut- und Moosschicht gefördert.
Ein flächiges ¿Auf den Stock setzen¿ auf langen Gewässerabschnitten ist aufgrund der Gefahr einer
massenhaften Neophytenvermehrung über die dadurch erhöhte Lichtzufuhr zu vermeiden.
Aufkommende Gehölze in angrenzenden Feuchten Hochstaudenfluren (LRT [6431]) sind zurückzunehmen
(siehe Hinweise Maßnahme: Pflege von Hochstaudenfluren)

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Erhaltung einer auentypischen strukturreichen Begleitvegetation

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300117 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300114 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300006 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 16.1 Auf-den-Stock-setzen

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Durchführung von Pflegeeingriffen im Winterhalbjahr.

Ziel

Beschreibung
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Maßnahmenattribute flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320007

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme Jagd

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 105

Fläche (ha) 676.7494

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Bejagungsschwerpunkte bilden.
Es ist auf eine Regulierung des Reh- und Gamswildbestandes hinzuwirken. Eine gesicherte natürliche
Verjüngung v.a. von Weiß-Tanne und Edellaubbaumarten (Ahornarten und Esche) ist als waldbauliches und
naturschutzfachliches Ziel zu festigen. Im Bannwald Wehratal sind auf den Felsstandorten besonders die
Pionier- bzw. Felsvegetation vor Gamsverbiss zu schützen. Die Ergebnisse der Forstlichen Gutachten zum
Abschussplan 2013 bis 2015 der jeweiligen Jagdreviere und der folgenden Jahre sind ergänzend heranzuziehen
und in der Abschussplanfestsetzung zu berücksichtigen.Im Bereich des Staatswaldes wird derzeit eine
kreisübergreifende Gamswildkonzeption von den Unteren Forstbehörden Lörrach und Waldshut erarbeitet.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Erhaltung einer lebensraumtypischen Verjüngung der Waldlebensraumtypen (Weiß-Tanne und
Edellaubbaumarten).
Sicherstellung eines ökologisch angepassten Wildbestandes.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300032 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300033 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300056 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300069 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300101 9110 Hainsimsen-Buchenwald

18313341300100 9110 Hainsimsen-Buchenwald

18313341300102 9130 Waldmeister-Buchenwald

18313341300106 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300107 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300108 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300105 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300103 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300104 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

9110 Hainsimsen-Buchenwald

9130 Waldmeister-Buchenwald

9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)
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Maßnahmen Maßnahme 26.3 Reduzierung der Wilddichte

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Im Kom.- und Privatwald Konkretisierung im Rahmen der Jagdverpachtung bzw.
Umsetzung bei der Festsetzung der Abschusspläne. Im Bereich des Staatswaldes
Umsetzung durch die Untere bzw. Höhere Forstbehörde. Daueraufgabe

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320008

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme Muellbeseitigung

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 7

Fläche (ha) 0.4312

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Müll beseitigen.
An den Felsbereichen südlich Neusäge sowie am Bachlauf Neumatt nördlich Weg sind Müllablagerungen zu
entfernen und bei den örtlichen Deponien fachgerecht zu entsorgen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Vermeidung von Störungen.
Erhaltung des lebensraumtypischen Arteninventars.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300004 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300070 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300053 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 33.1 Beseitigung von Ablagerungen

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus einmalige Maßnahme

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum sofort

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute punktuell
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341320009

Name Maßnahmenfläche Erhaltungsmaßnahme Mahd

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 1

Fläche (ha) 0.0339

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Extensive Pflege von Hochstaudenfluren.
Hochstaudenfluren entlang von Bergbächen und Quellbereichen sind bei Aufkommen von Gehölzen in Form
einer einmaligen Mahd zwischen September und Februar einschließlich mit Abtransport des Mähgutes in
Abständen von 4 bis 7 Jahren zu pflegen bzw. wiederzuöffnen. Dabei sind Teilbereiche wechselnd ungemäht zu
belassen. Hochstaudenfluren an Waldsäumen kommt eine extensive Waldrandpflege mit Ein- und
Ausbuchtungen zu den angrenzenden Hochstaudenfluren in Betracht. Anfallendes Baummaterial ist aus den
Hochstaudenflurbereichen vollständig zu entnehmen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Erhaltung der feuchten Hochstaudenfluren in ihrer Struktur.
Erhaltung der lebensraumtypischen Artenzusammensetzung, insbesondere mit den im Gebiet
charakteristischen Hochstauden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300019 6431 Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan [EG]

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6431 Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan [EG]

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Herbst/Winter

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341330003

Name Maßnahmenfläche Entwicklungsmaßnahme Neophytenbekaempfung

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl.

Fläche (ha)

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Indische Springkraut entlang der Wehra und Zuflüsse eindämmen.
Im Vorfeld der Maßnahmendurchführung ist der mittel- bis langfristige Erfolg einer Neophytenbekämpfung im
FFH-Gebiet abzuschätzen. Vor Maßnahmenbeginn sind vor allem die Oberläufe der Wehra und ihre Zuflüsse
auf Vorkommen von Indischem Springkraut zu überprüfen. Das Indische Springkraut soll entweder durch Mahd
mit anschließendem Abräumen des Mähgutes (Freischneider) oder durch Herausreißen der ganzen Pflanzen
beseitigt werden. Die Maßnahme ist mehrmals (Zeitraum von 2-4 Jahre) zu wiederholen. Die Maßnahme soll
kurz vor dem Blühbeginn des Indischen Springkrautes erfolgen.Beim Indischen Springkraut ist entscheidend,
dass die Maßnahme möglichst spät, d.h. kurz vor der Blüte (Juni-August) durchgeführt wird. Die Bekämpfung
muss in den folgenden Jahren wiederholt werden, da die im Boden reichlich vorhandene Samen mehrere Jahre
überdauern.Empfehlenswert ist die anschließende Auspflanzung mit standortgerechten Baumarten mit Erle oder
Weide (Stecklinge) entlang von Fließgewässern, die keine oder eine spärliche Bestockung aufweisen. Durch
Ausdunkelung des Standortes wird die Vitalität und Dominanz des Springkrautes rasch gemindert. Standorte mit
Feuchten Hochstaudenfluren sind nicht mit Baumgehölzen auszupflanzen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Förderung einer auentypischen Begleitvegetation.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 3.2 Neophytenbekämpfung (fakultativ => Artenschlüssel)

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum In den Sommermonaten.

Ziel

Beschreibung

flächig
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341330004

Name Maßnahmenfläche Entwicklungsmaßnahme Förderung von Habitatstrukturen

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 29

Fläche (ha) 270.7153

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Förderung von Habitatstrukturen im Wald (Altholz).
Für die Lebensstätten des [1381] Grünen Besenmooses wird zur Entwicklung und Förderung der Population
insbesondere empfohlen, naturnahe Laubmischwälder mit hohen Altholzanteilen zu fördern. Im Umfeld der
Trägerbäume des Grünen Besenmooses sollte ein kleinflächiges Mosaik unterschiedlich alter Laubholzbestände
entwickelt werden. Zudem sollten einzelne starke Laubbäume belassen werden, um eine Ausbreitung der Art zu
ermöglichen. Eine dauerhafte Markierung und das Belassen der derzeit besiedelten Trägerbäume bis in die
Zerfallsphase hinein sind hilfreich. Die Dauermarkierung der bekannten Trägerbäume wird insbesondere für die
Teilflächen der Lebensstätte empfohlen, in denen die Standortsbedingungen für das Grüne Besenmoos bereits
in Folge der Nutzung oder durch die bereits geringe Anzahl an Trägerbäumen suboptimal sind. Der Erhalt und
die Förderung einzelner Bäume sind vor allem bei punktuellen Vorkommen wichtig, um die Verteilung im Gebiet
und die Ausbreitungsdynamik des Grünen Besenmooses zu fördern. Eine Freistellung von Trägerbäumen ist zu
vermeiden, um abrupte Veränderungen der kleinklimatischen Verhältnisse zu verhindern.Die Umsetzung der
geschilderten Maßnahmen kann im Kommunal- und Privatwald in Anlehnung an das Alt- und Totholzkonzept
des Landesbetriebes ForstBW erfolgen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Förderung von Altholzstrukturen im Wald, die der Art dauerhaft dienen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

18313341310002 1381 Dicranum viride

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1381 Dicranum viride

Maßnahmen Maßnahme 14.10.2 Belassen von Altbestandsresten bis zum natürlichen Verfall

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Im Öffentlichen Wald im Rahmen der Forsteinrichtung unter Beachtung der
Eigentümerzielsetzung, im Privatwald im Rahmen der Beratung und Betreuung
durch die Untere Forstbehörde.

Ziel
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Beschreibung

Maßnahmenattribute punktuell
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341330006

Name Maßnahmenfläche Entwicklungsmaßnahme Felsbereiche entwickeln

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 26

Fläche (ha) 0.5364

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Naturnahe Waldbestockung um Felsbereiche weiterentwickeln.
Der Fichten- /Douglasienanteil an den umgebenden Felsen soll - soweit dies vom Gelände her möglich -
reduziert werden. Die Entwicklung zu einer naturnahen Waldbestockung in Form eines standortsgerechten
Bergmischwaldes aus Rot-Buche, Berg-Ahorn, Weißtanne etc. ist im unmittelbaren Felsbereich wünschenswert.
Bei Vorkommen der seltenen naturnahen Waldgesellschaft Hainsimsen-Traubeneichen-Wald (§30a LWaldG) ist
dieser im Bereich der Felsen zu fördern.Eine abrupte bzw. komplette Freistellung der Felsbereiche von den
umgebenden Baumbeständen ist aufgrund der an den spezifischen Luftfeuchteverhältnisse angepassten
Felsvegetation (Moos- und Farnvegetation) nicht zielführend. Die Belange des Bodenschutzwaldes an den
Steilhängen sind weiterhin zu beachten.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Förderung einer gesellschaftstypischen Baumartenzusammensetzung um die Felsbereiche in Form eines
Bergmischwaldes bzw. Buchen-Trauben-Eichenwald auf trockenen Block- und Felshängen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300050 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300049 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300047 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300045 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

18313341300011 8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 16.5 Zurückdrängen bzw. Entnahme bestimmter Gehölzarten (=> Artenschlüssel)

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Herbst/Winter. Im öffentlichen Wald Konkretisierung im Rahmen der
Forsteinrichtung unter Beachtung der Eigentümerzielsetzung.

Ziel

Beschreibung

in Teilbereichen

Seite 19



Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra
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Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341330008

Name Maßnahmenfläche Entwicklungsmaßnahme Waldumbau an Baechen und Quellbereichen

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 23

Fläche (ha) 18.5205

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Waldbestände entlang der Bergbäche und Quellbereichen aufwerten.
Im Bereich der feuchten Senken und Quellen ist mittel- bis langfristig auf eine Aufwertung bzw. auf einen
Waldumbau zu einem standortgerechten, naturnahen Laubmischwald aus Esche, Schwarzerle, Bergahorn und
Weiß-Tanne hinzuwirken. Die Weiß-Tanne gilt in diesem Naturraum als gesellschaftstypische Begleitbaumart
(Schluchtwald/Blockwald).Die Pflege von Gewässerläufen leistet einen wichtigen Beitrag zur Bewahrung
naturnaher Waldstrukturen und natürlicher Waldgesellschaften der Lebensraumtypen [*91E0] Auenwälder mit
Erle, Esche und Weide sowie [*9180] Schlucht- und Hangmischwälder. Es sollten auf einem beiderseits etwa 25
m breiten Bearbeitungsstreifen die dort natürlichen Laubbaumarten gefördert werden. In den unmittelbaren
Bachbereichen - etwa 5 bis 10 m beiderseits - sollen Fichten je nach ihrem Anteil mehr oder weniger vollständig
entfernt werden. Bei hohem Nadelbaumanteil sollte die Freistellung nicht überall und nicht vollständig linienhaft
erfolgen, sondern punktuell bis abschnittsweise, um die ökologischen Bedingungen des Fließgewässers nicht
abrupt zu verändern. Hier sind besonders Schwarzerle, Esche und Weide zu fördern. In den flächig
ausgebildeten Schluchtwäldern in den Steilhanglagen ist - sofern technisch möglich - ein sukzessiver Auszug
der Fichte wünschenswert.Insgesamt führt diese Maßnahme zu einer Aufwertung der seltenen naturnahen
Waldgesellschaften Schwarzerlen-Eschenwald und Ahorn-Eschen-Schluchtwald bzw. -Blockwälder sowie zu
Arealerweiterungen dieser Lebensraumtypen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Förderung einer lebensraumtypischen Baumartenzusammensetzung in Form einer vielfältigen und
strukturreichen auentypischen Begleitvegetation im Bereich der Bergbäche und Quellen sowie an den
Hangbereichen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300062 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300055 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300054 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300051 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300015 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

18313341300006 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300114 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300117 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

18313341300105 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300103 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300106 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300107 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300108 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

18313341300110 9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

9180* Schlucht- und Hangmischwälder

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 14.3.3 Entnahme standortfremder Baumarten vor der Hiebsreife (fakultativ =>
Artenschlüssel)Art der Maßnahme
WaldpflegeTurnus

Dringlichkeit
geringErfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Im öffentlichen Wald Konkretisierung im Rahmen der Forsteinrichtung unter
Beachtung der Eigentümerzielsetzung, im Privatwald im Rahmen der Beratung und
Betreuung durch die Untere Forstbehörde.

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute in Teilbereichen
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 18313341330009

Name Maßnahmenfläche Entwicklungsmaßnahme Freistellung

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Martin Schmieder

Anzahl Teilfl. 11

Fläche (ha) 0.4764

angelegt am 30.10.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Lichte Gestaltung angrenzender Waldbestände um Schutthalden.
Einige kleinflächige Silikatschutthalden werden durch angrenzende Waldbestände zunehmend beschattet.
Durch Entnahme und Zurückdrängen von Einzelbäumen und Baumgruppen im unmittelbaren Randbereich der
Schutthalden wird das Freiflächenklima in den Schutthalden deutlich verbessert. Der anfallende Schlagabraum
(Reisig und Holzmaterial) ist aus den Schutthalden zu beseitigen. Die Bäume sollten - soweit technisch möglich
- aus den Schutthalden herausgefällt werden, damit kein Kronenmaterial in den Schutthalden liegt. Insgesamt
führt die Maßnahme zu einer kleinflächigen Arealerweitung des LRT [8150]. Die Entwicklung der die
Schutthalden ungebenden Waldflächen zu einem naturnahen, standortsgerechten Bergmischwald aus Rot-
Buche, Berg-Ahorn, Weißtanne etc. wäre wünschenswert.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Verbesserung der Freiflächensituation in den Silikatschutthalden

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

18313341300093 8150 Silikatschutthalden

18313341300083 8150 Silikatschutthalden

18313341300082 8150 Silikatschutthalden

18313341300074 8150 Silikatschutthalden

18313341300076 8150 Silikatschutthalden

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 16.2 Auslichten

Art der Maßnahme Waldpflege

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Durchführung von Pflegeeingriffen im Winterhalbjahr.

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute in Teilbereichen
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320003

Name Maßnahmenfläche Pufferzone zum Schutz des Dünnfarns

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Peter Thomas

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 0.8621

angelegt am 14.09.2011

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Um zu verhindern, dass sich die Standortsfaktoren in den Höhlen mit dem Dünnfarn verändern, sollte um die
Höhlen eine Pufferzone von 30 Metern ausgewiesen werden, in der keinerlei Eingriffe stattfinden.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310005 1421 Trichomanes speciosum

28313341310004 1421 Trichomanes speciosum

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1421 Trichomanes speciosum

Maßnahmen Maßnahme 12.0 Ausweisung von Pufferflächen

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320004

Name Maßnahmenfläche Erhaltung von Trägerbäumen für Rogers Goldhaarmoos

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Michael Lüth

Anzahl Teilfl. 10

Fläche (ha) 229.6918

angelegt am 12.11.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Damit die Art sich im Gebiet halten kann, ist es notwendig, dass geeignete Trägerbäume vorhanden sind.
Geeignet bedeutet im Gebiet, dass dieser Trägerbaum (Esche, Eiche, Ahorn, Salweide) sich in kleinen
Gehölzgruppen oder am Rand größerer Gehölzgruppen stehen muss. Daher reicht es nicht einen einzelnen
Baum zu erhalten, sondern dieser muss in eine Gehölzstruktur eingebunden sein. Die aktuell besiedelten
Trägerbäume sind mit Natura-Plaketten markiert und sind in ihrer Gehölzumgebung zu erhalten.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Dauerhaft zur Verfügung stellen von ausreichend Trägerbäumen

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310008 1387 Orthotrichum rogeri

28313341310007 1387 Orthotrichum rogeri

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1387 Orthotrichum rogeri

Maßnahmen Maßnahme 14.8 Erhaltung ausgewählter Habitatbäume

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320005

Name Maßnahmenfläche Trägerbaumnachhaltigkeit für Rogers Goldhaarmoos

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Michael Lüth

Anzahl Teilfl. 11

Fläche (ha) 1992.7744

angelegt am 12.11.2013

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Da aktuell besiedelte Trägerbäume irgendwann wegen Alter ausfallen oder zufällig vernichtet werden können
(Sturm, Krankheit...), muss es im Gebiet eine genügend große Zahl von potentiellen Trägerbäumen geben, um
die Erhaltung der Art zu ermöglichen. Es soll daher darauf geachtet werden, dass an Straßen- und Wegrändern,
auf Weidfeldern und am Waldrand sich Gehölze wie Salweide, Bergahorn, Eiche, Esche, Hasel, Holunder
entwickeln können. Innerhalb der Fläche sind auch Bereiche, wie zum Beispiel geschlossene Wälder, in denen
die Art nicht zu erwarten ist.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Das Ziel ist es, die Nachhaltigkeit der Trägerbäume zu erhalten.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310007 1387 Orthotrichum rogeri

28313341310008 1387 Orthotrichum rogeri

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1387 Orthotrichum rogeri

Maßnahmen Maßnahme 14.8.3 Habitatbäume belassen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320006

Name Maßnahmenfläche Maßnahmenpaket Fledermausschutz im Gesamtgebiet FM1

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 12

Fläche (ha) 2011.6861

angelegt am 15.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Erhaltung der Quartiere im Siedlungsraum sowie der unzerschnittenen und nicht durch Lichtimmission
beeinträchtigen Landschaftsteile.
Verzicht auf den Einsatz von Insektiziden

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310014 1308 Barbastella barbastellus

28313341310013 1308 Barbastella barbastellus

28313341310015 1321 Myotis emarginatus

28313341310017 1324 Myotis myotis

28313341310018 1324 Myotis myotis

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1308 Barbastella barbastellus

1321 Myotis emarginatus

1324 Myotis myotis

Maßnahmen Maßnahme 32.1 Erhaltung von Fledermausquartieren

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320007

Name Maßnahmenfläche Maßnahmenpaket Fledermausschutz im Wald FM2

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 6

Fläche (ha) 1386.03

angelegt am 15.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Erhaltung der Quartiere im Wald sowie von Altholzbeständen und strukturreichen Waldrändern
Verzicht auf den Einsatz von Insektiziden

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310014 1308 Barbastella barbastellus

28313341310013 1308 Barbastella barbastellus

28313341310015 1321 Myotis emarginatus

28313341310018 1324 Myotis myotis

28313341310017 1324 Myotis myotis

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1308 Barbastella barbastellus

1321 Myotis emarginatus

1324 Myotis myotis

Maßnahmen Maßnahme 16.8 Erhalten/Herstellen strukturreicher Waldränder/Säume

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
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Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320008

Name Maßnahmenfläche Maßnahmenpaket Fledermausschutz im Offenland FM3

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 18

Fläche (ha) 624.8747

angelegt am 15.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Erhaltung extensiver Grünblandbewirtschaftung
Erhaltung von Gehölzen im Offenland als Jagdhabitat und Leistrukturen
Verzicht auf den Einsatz von Insektiziden

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310014 1308 Barbastella barbastellus

28313341310013 1308 Barbastella barbastellus

28313341310015 1321 Myotis emarginatus

28313341310017 1324 Myotis myotis

28313341310018 1324 Myotis myotis

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1308 Barbastella barbastellus

1321 Myotis emarginatus

1324 Myotis myotis

Maßnahmen Maßnahme 2.0 Mahd

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Maßnahme 4.0 Beweidung

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 6.0 Beibehaltung der Grünlandnutzung

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320009

Name Maßnahmenfläche Schonung der Lebensstätte Dohlenkrebs bei (Unterhaltungs-) Maßnahmen im Gewässer und in der
Gewässerumgebung DK1Maßnahmentyp
Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 0.2208

angelegt am 15.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Berücksichtigung der ökologischen Ansprüche des Dohlenkrebs bei jeglichen Eingriffen im Gewässer
Bachbereiche bei der Holzernte schonen
Einrichtung von 10 m breiten Gewässerrandstreifen

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310009 1092 Austropotamobius pallipes

28313341310010 1092 Austropotamobius pallipes

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1092 Austropotamobius pallipes

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320010

Name Maßnahmenfläche Sicherung der Lebensstätte zur Verringerung des Risikos der Einschleppung der Krebspest DK2

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 0.2208

angelegt am 15.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Erhaltung von Rohrdurchlässen / Abstürzen zwischen Wehra und den bedsiedelten Bachstrecken
Aufklärungsarbeit zur Verringerung des Risikos der Einschleppung der Krebspest
Beibehaltung der fischereilichen Nicht-Bewirtschaftung

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310010 1092 Austropotamobius pallipes

28313341310009 1092 Austropotamobius pallipes

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1092 Austropotamobius pallipes

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320011

Name Maßnahmenfläche Erhaltung Groppe GO1

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 12.973

angelegt am 15.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Aktuell keine Maßnahmen, Mindestwassermenge in Trockenzeiten beobachten

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Die Vorkommen der Groppe in der Wehra sind auf das Vorhandensein einer ausreichenden Wassermenge in
den Ausleitungsstrecken angewiesen. Die Mindestwassermenge vor allem in Trockenzeiten soll beobachtet und
ggf. der Wasserabfluß optimiert werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310011 1163 Cottus gobio

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1163 Cottus gobio

Maßnahmen Maßnahme 1.3 zur Zeit keine Maßnahmen, Entwicklung beobachten

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320012

Name Maßnahmenfläche Turnusmahd ohne Düngung W1

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 4

Fläche (ha) 0.8207

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Turnusmahd im Spätherbst alle ein bis zwei Jahre mit Abräumen

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Zur Erhaltung der Artenzusammensetzung und zur Vermeidung einer weiteren Verfilzung der Pfeifengraswiese
im Gewann ¿Fohlenweide¿ sowie von zwei kleinflächigen Borstgrasrasen im Gewann Kleine Faulmatt bzw. im
Teilgebiet Todtmoos-Weg wird eine Turnusmahd im Spätherbst alle ein bis zwei Jahre mit Abräumen und ohne
Düngung empfohlen.
Die Pfeifengraswiese liegt in einer Geländemulde. Daher soll das angrenzende Grünland im Umkreis von
mindestens 10 Metern als Puffer nur extensiv bewirtschaftet werden, um eine Einwaschung von Nährstoffen in
die LRT-Fläche zu vermindern.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300123 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300074 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300124 6412 Pfeifengraswiesen auf bodensauren Standorten (Juncion acutiflori p.p.) [EG]

28313341300071 6520 Berg-Mähwiesen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

6412 Pfeifengraswiesen auf bodensauren Standorten (Juncion acutiflori p.p.) [EG]

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme

Turnus mindestens einmal jährlich

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320013

Name Maßnahmenfläche Beibehalten der Wiesennutzung W2

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 68

Fläche (ha) 36.4354

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

ein- bis zweimalige Mahd mit Abräumen, Düngung höchstens alle 2 Jahre nach Natura 2000-Infoblatt,
vorzugsweise in größeren Zeitabständen, vor allem dann, wenn nachbeweidet wird.
Die Maßnahme wird für magere bis mäßig wüchsige Wiesen empfohlen, die vereinzelt im Rausbachtal sowie im
Süden von Gersbach vorkommen. Die mit A und teilweise mit B bewerteten Flachland- und Berg-Mähwiesen
können mit dieser Maßnahme erhalten werden

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Es gelten folgende allgemeine Rahmenbedingungen für die Mähwiesennutzung:
- Düngung nach den Bewirtschaftungshinweisen für FFH-Wiesen gemäß Infoblatt Natura 2000 „Wie
bewirtschafte ich eine FFH-Wiese?“, d.h. Düngung im zweijährigen Turnus entweder am besten mit Festmist
(max. 100 dt/ha bei Herbstausbringung). Gülle (max. 20 m³ in verdünntem Zustand) oder mineralische P- und K-
Düngung (bis zu 35 kg/ha P2O5 und 120 kg/ha K2O) sind möglich. Keine Düngung mit mineralischem Stickstoff.
- Nachsaaten nur mit gebietsheimischem Saatgut
- Erster Schnitt frühestens zur Hauptblütezeit der bestandsbildenden Gräser. Frühere Nutzungszeitpunkte nur in
einzelnen, nicht aufeinanderfolgenden Jahren (maximal einmal innerhalb von drei Jahren).
- Zur Erhaltung eines blütenreichen Aspekts und um ein Aussamen von Blütenpflanzen zu ermöglichen, sollte
eine Ruhezeit von 6 bis 8 Wochen zwischen den einzelnen Nutzungen eingehalten werden.
- Extensive Beweidung im Herbst ist möglich
Eine Nutzung als Mähweide ist grundsätzlich möglich, jedoch muss sichergestellt werden, dass dies nicht zu
einer Verschlechterung des Erhaltungszustands führt. Die Beweidung sollte so erfolgen, dass eine Mahd imitiert
wird: kurze Weidegänge mit hohem Besatz und Aufnahme von mehr als 70 % des Aufwuchses. Zwischen den
Weidegängen sollte eine Ruhezeit von 6 bis 8 Wochen eingehalten werden. Zur Erhaltung des Arteninventars
und der typischen Habitatstruktur sollten die Bestände im ein- bis zweijährigen Turnus zusätzlich zur Beweidung
gemäht werden. Damit werden Weidereste entfernt und das Aufkommen von Weideunkräutern und Gehölze auf
Dauer verhindert. Da durch Beweidung der Nährstoffentzug der Fläche geringer ist als durch Mahd, sollten die
beweideten Bestände nicht gedüngt werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300014 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300029 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300021 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300011 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300031 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300049 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300051 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300057 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300060 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300061 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300062 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300069 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300119 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300063 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300130 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300058 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300056 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300055 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300054 6520 Berg-Mähwiesen
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

28313341300053 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300052 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300050 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300048 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300047 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300046 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300045 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300044 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300040 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300039 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300038 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300037 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300036 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300035 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300034 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300033 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300032 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300019 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300018 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300017 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300016 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300015 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300013 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300010 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300009 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300006 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300004 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300003 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300131 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300064 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300065 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300066 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300070 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300083 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300104 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300105 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300113 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300129 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300059 6520 Berg-Mähwiesen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)
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23.10.2015

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus mindestens einmal jährlich

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum jährlich

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320014

Name Maßnahmenfläche Beibehalten der Wiesennutzung W3

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 13

Fläche (ha) 10.378

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

zwei- bis dreimalige Mahd mit Abräumen, Düngung vorzugsweise alle 2 Jahre nach Natura 2000-Infoblatt oder
jährliche Düngung deutlich unterhalb des Nährstoffentzugs.
Die Maßnahme betrifft mit B und C bewertete, mäßig nährstoffreiche bis nährstoffreiche Flachland- und Berg-
Mähwiesen, die aktuell nicht durch eine Verschlechterung gefährdet sind.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Es gelten folgende allgemeine Rahmenbedingungen für die Mähwiesennutzung:
- Düngung nach den Bewirtschaftungshinweisen für FFH-Wiesen gemäß Infoblatt Natura 2000 "Wie
bewirtschafte ich eine FFH-Wiese?", d.h. Düngung im zweijährigen Turnus entweder am besten mit Festmist
(max. 100 dt/ha bei Herbstausbringung). Gülle (max. 20 m³ in verdünntem Zustand) oder mineralische P- und K-
Düngung (bis zu 35 kg/ha P2O5 und 120 kg/ha K2O) sind möglich. Keine Düngung mit mineralischem Stickstoff.
- Nachsaaten nur mit gebietsheimischem Saatgut
- Erster Schnitt frühestens zur Hauptblütezeit der bestandsbildenden Gräser. Frühere Nutzungszeitpunkte nur in
einzelnen, nicht aufeinanderfolgenden Jahren (maximal einmal innerhalb von drei Jahren).
- Zur Erhaltung eines blütenreichen Aspekts und um ein Aussamen von Blütenpflanzen zu ermöglichen, sollte
eine Ruhezeit von 6 bis 8 Wochen zwischen den einzelnen Nutzungen eingehalten werden.
- Extensive Nachbeweidung im Herbst ist möglich
Eine Nutzung als Mähweide ist grundsätzlich möglich, jedoch muss sichergestellt werden, dass dies nicht zu
einer Verschlechterung des Erhaltungszustands führt. Die Beweidung sollte so erfolgen, dass eine Mahd imitiert
wird: kurze Weidegänge mit hohem Besatz und Aufnahme von mehr als 70 % des Aufwuchses. Zwischen den
Weidegängen sollte eine Ruhezeit von 6 bis 8 Wochen eingehalten werden. Zur Er-haltung des Arteninventars
und der typischen Habitatstruktur sollten die Bestände im ein- bis zweijährigen Turnus zusätzlich zur Beweidung
gemäht werden. Damit werden Weidereste entfernt und das Aufkommen von Weideunkräutern und Gehölze auf
Dauer verhindert. Da durch Beweidung der Nährstoffentzug der Fläche geringer ist als durch Mahd, sollten die
beweideten Bestände nicht gedüngt werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300030 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300020 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300023 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300012 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300024 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300002 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300022 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300067 6520 Berg-Mähwiesen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus mindestens zweimal jährlich

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Seite 43



Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320015

Name Maßnahmenfläche Optimierung der Grünlandbewirtschaftung OW

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 14

Fläche (ha) 5.2308

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Zwei- bis dreimalige Mahd mit Abräumen, zeitlich befristeter Düngeverzicht und Einhaltung der vorgeschlagenen
Schnittzeitpunkte
Die betroffenen Mähwiesen liegen vor allem im Teilgebiet Gersbach. Durch den Düngeverzicht und einen ersten
Schnitt, der frühestens zur Blüte der bestandsbildenden Gräser stattfindet, können diese Flächen gesichert
werden.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Im FFH-Gebiet sind Mähwiesen vorhanden, die gerade noch den LRT-Kriterien entsprechen. Es besteht die
Gefahr, dass diese Bestände bei einer Beibehaltung der bisherigen Wirtschaftsweise ihren LRT-Status verlieren.
Zur Erhaltung dieser Bestände sollte deren Bewirtschaftung optimiert werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300041 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300007 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300027 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300025 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300008 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300043 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300042 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300028 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300026 6520 Berg-Mähwiesen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus mindestens zweimal jährlich

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

ohne Düngung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra
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Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320016

Name Maßnahmenfläche Optimierung der Grünlandbewirtschaftung OR

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 4

Fläche (ha) 10.1456

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Extensive Beweidung ohne Düngung mit jährlicher Pflegemahd
Zur Erhaltung von Borstgrasrasen mit Verschlechterungstendenz wird eine Optimierung des
Weidemanagements vorgeschlagen. Diese Flächen sollen nur extensiv entsprechend der Erhaltungsmaßnahme
R beweidet werden. In den ersten zwei Jahren sollen Teilflächen des Weidfelds zusätzlich gemäht werden
(Sommermahd, vorzugsweise mit Abräumen). Die Maßnahme ist geeignet, den zahlreich vorkommenden Weiß-
Klee zurückzudrängen und dem Bestand Nährstoffe zu entziehen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Im FFH-Gebiet sind Borstgrasrasen vorhanden, die gerade noch den LRT-Kriterien entsprechen. Es besteht die
Gefahr, dass diese Bestände bei einer Beibehaltung der bisherigen Wirtschaftsweise ihren LRT-Status verlieren.
Zur Erhaltung dieser Bestände sollte deren Bewirtschaftung optimiert werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300082 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300096 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 4.0 Beweidung

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320017

Name Maßnahmenfläche Wiederaufnahme einer extensiven Beweidung RW

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 1

Fläche (ha) 0.693

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Zurückdrängen von Gehölzsukzession mit anschließender extensiver Beweidung

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Diese Maßnahme soll auf einem seit längerer Zeit nicht mehr bewirtschafteten Borstgrasrasen nördlich von
Todtmoos durchgeführt werden. Nach der Entfernung der Gehölzsukzession wird eine extensive Beweidung
entsprechend der Erhaltungsmaßnahme R vorgeschlagen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300103 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 19.0 Zurückdrängen von Gehölzsukzession

Art der Maßnahme Einmalige Maßnahme

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 4.0 Beweidung

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320018

Name Maßnahmenfläche Beibehalten der Weidfeldbewirtschaftung mit Weidepflege R

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 58

Fläche (ha) 84.8123

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Extensive Beweidung mit regelmäßiger Weidepflege, keine Düngung.
Die Beweidung soll vorzugsweise mit Rindern oder einer gemischten Rinder-Ziegen-Schaf-Herde durchgeführt
und von einer regelmäßigen Weidepflege in Form von Enthurstungen begleitet werden.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

- Die Beweidung soll in einer Intensität durchgeführt werden, die sicherstellt, dass einerseits kein
Nährstoffeintrag erfolgt und die typischen Arten der Flügelginsterweiden erhalten bleiben und andererseits die
Gehölzsukzession nicht weiter voranschreitet. Wünschenswert wäre, wenn zwei Drittel des verwertbaren
Aufwuchses abgeweidet werden.
- Keine Zufütterung außer Mineralfutter zur Vorbeugung von Mangelerscheinungen beim Vieh.
- Verzicht auf Düngung einschl. Gülledüngung und Erhaltungskalkungen, ggfls. ist nach Prüfung des Einzelfalls
eine Erhaltungskalkung in geringen Mengen und großen zeitlichen Abständen möglich, sofern der
Erhaltungszustand der Borstgrasrasen gleich bleibt.
- Variable Nutzungszeiten, die sowohl frühe als auch späte Erstnutzungstermine umfassen und die
Standorteigenschaften und Lage der Weidefläche berücksichtigen.
- Weidepflege in regelmäßigen zeitlichen Abständen (etwa alle 5 Jahre), um der Ausbreitung von Gehölzen und
von Brombeer-Gestrüpp entgegenzuwirken.
- Kein Abschleppen der Weide, da dadurch die Kleinstandorte verschwinden, auf denen die wertgebenden Tier-
und Pflanzenarten der Borstgrasrasen vorkommen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300072 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300132 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300087 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300088 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300089 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300090 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300091 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300092 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300076 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300077 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300078 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300079 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300080 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300081 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300084 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300085 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300137 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300136 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300135 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300086 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300114 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300112 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300111 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300110 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300109 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300108 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300107 6230* Artenreiche Borstgrasrasen
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

28313341300106 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300102 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300101 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300100 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300099 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300097 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300095 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300094 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

28313341300093 6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 4.0 Beweidung

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung

Maßnahme 4.6 Weidepflege

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320019

Name Maßnahmenfläche Gehölzsukzession zuirückdrängen GZ

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 0.555

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Zurückdrängen von Gehölzsukzession.
In dem Moor im Teilgebiet Todtmoos-Weg soll im Rahmen einer Erstpflege etwa 20 % der bestehenden
Gehölzsukzession entfernt werden. In der Folge wird der Gehölzanflug im Bereich des Moors sowie der

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300098 4030 Trockene Heiden

28313341300115 7120 Geschädigte Hochmoore

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

4030 Trockene Heiden

7120 Geschädigte Hochmoore

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 19.0 Zurückdrängen von Gehölzsukzession

Art der Maßnahme Erstpflege

Turnus einmalig, nachfolgend Dauerpflege

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute 20%
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320020

Name Maßnahmenfläche Wiederherstellung von FFH-Lebensraumtypen H1

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 42

Fläche (ha) 11.8721

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Wiederherstellung von Flachland- und Berg-Mähwiesen durch Extensivierung der Bewirtschaftung (Bestände
mit hohem bis mittlerem Artenpotenzial)
Es wird ein Düngeverzicht für die nächsten 5 Jahren empfohlen. Bei den wüchsigeren Beständen ist in den
ersten Jahren eine dreimalige Mahd mit Abräumen zum Nährstoffentzug erforderlich. Je nach Wüchsigkeit kann
die Mahdhäufigkeit anschließend reduziert werden. Eine frühe Mahd ist zunächst auszuschließen, um das
Aussamen wertgebender Pflanzenarten sicher zu stellen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Der Vergleich der Kartierungen der Lebensraumtypen 2004, z.T. 2008 und 2013 ergab auf zahlreichen Flächen
einen Verlust der Lebensraumtypen Flachland-Mähwiese [6510], Berg-Mähwiese [6520], Borstgrasrasen [6230]
und Trockene Heide [4030]. Diese Lebensraumtypen müssen zur Sicherung der Kohärenz des
Schutzgebietsystems Natura 2000 wieder hergestellt werden. Die Wiederherstellungsmaßnahmen sollten in
jedem Fall von der zuständigen Unteren Naturschutzbehörde / Unteren Landwirtschaftsbehörde fachlich
begleitet werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320021

Name Maßnahmenfläche Wiederherstellung von FFH-Lebensraumtypen H2

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 59

Fläche (ha) 18.6884

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Wiederherstellung von Flachland- und Berg-Mähwiesen durch Extensivierung gemäß Maßnahme H1 und
zusätzliches Einbringen von Diasporen (Bestände mit mittlerem bis geringem Artenpotenzial)
Es handelt sich häufig um artenarme Bestände, die durch das Einbringen von gebietsheimi-schem
Samenmaterial wiederhergestellt werden können (Mähgutübertragung, Einbringen von Heudrusch). Es wird ein
Düngeverzicht für die nächsten 5 Jahren empfohlen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Der Vergleich der Kartierungen der Lebensraumtypen 2004, z.T. 2008 und 2013 ergab auf zahlreichen Flächen
einen Verlust der Lebensraumtypen Flachland-Mähwiese [6510], Berg-Mähwiese [6520], Borstgrasrasen [6230]
und Trockene Heide [4030]. Diese Lebensraumtypen müssen zur Sicherung der Kohärenz des
Schutzgebietsystems Natura 2000 wieder hergestellt werden. Die Wiederherstellungsmaßnahmen sollten in
jedem Fall von der zuständigen Unteren Naturschutzbehörde / Unteren Landwirtschaftsbehörde fachlich
begleitet werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum zusätzlich Einbringen von Diasporen

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320022

Name Maßnahmenfläche Wiederherstellung von FFH-Lebensraumtypen H3

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 20

Fläche (ha) 5.101

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Wiederherstellung von Borstgrasrasen durch Extensivierung der Beweidung und Pflegemahd.
Zusätzlich zur regelmäßigen extensiven Beweidung gemäß Maßnahme R soll für die Dauer von zunächst zwei
bis drei Jahren eine jährliche Pflegemahd zum Nährstoffentzug und zur Verminderung der Deckungsanteile von
Weiß-Klee durchgeführt werden (Sommermahd, vorzugsweise mit Abräumen).

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Der Vergleich der Kartierungen der Lebensraumtypen 2004, z.T. 2008 und 2013 ergab auf zahlreichen Flächen
einen Verlust der Lebensraumtypen Flachland-Mähwiese [6510], Berg-Mähwiese [6520], Borstgrasrasen [6230]
und Trockene Heide [4030]. Diese Lebensraumtypen müssen zur Sicherung der Kohärenz des
Schutzgebietsystems Natura 2000 wieder hergestellt werden. Die Wiederherstellungsmaßnahmen sollten in
jedem Fall von der zuständigen Unteren Naturschutzbehörde / Unteren Landwirtschaftsbehörde fachlich
begleitet werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus drei Jahre lang

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Pflegemahd

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Maßnahme 4.0 Beweidung

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr 2017

Durchführungszeitraum zusätzlich Pflegemahd

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute ohne Düngung
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320023

Name Maßnahmenfläche Wiederherstellung von FFH-Lebensraumtypen H4

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 22

Fläche (ha) 2.6075

angelegt am 10.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Abstimmung der Wiederherstellung im Rahmen der Umsetzung mit UNB/ULB.
Die Wiederherstellbarkeit einzelner Verlustflächen kann im Einzelfall nicht beurteilt werden. In solchen Fällen
sollte die Maßnahme mit der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt werden. Betroffen sind ehemalige
Flachland- oder Berg-Mähwiesen, kleinflächige Borstgrasrasen und eine Trockene Heide.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Der Vergleich der Kartierungen der Lebensraumtypen 2004, z.T. 2008 und 2013 ergab auf zahlreichen Flächen
einen Verlust der Lebensraumtypen Flachland-Mähwiese [6510], Berg-Mähwiese [6520], Borstgrasrasen [6230]
und Trockene Heide [4030]. Diese Lebensraumtypen müssen zur Sicherung der Kohärenz des
Schutzgebietsystems Natura 2000 wieder hergestellt werden. Die Wiederherstellungsmaßnahmen sollen in
jedem Fall von der zuständigen Unteren Naturschutzbehörde / Unteren Landwirtschaftsbehörde fachlich
begleitet werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

4030 Trockene Heiden

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Änderung der Nutzungsart

Turnus

Dringlichkeit hoch

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320024

Name Maßnahmenfläche Gehölzpflege entlang von Fließgewässern FG

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 3

Fläche (ha) 0.3136

angelegt am 19.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Die galeriewaldartig ausgebildeten Gehölzstreifen sind im Rahmen einer einzelstammweisen Entnahme unter
Wahrung ihrer Struktur und Funktion auszulichten. Ein dauerwaldartiger Charakter entlang der Fließgewässer ist
zu erhalten. Beim Stockhieb dürfen keine Stämmlinge am Stock verbleiben. Der Stockausschlag ist im Jahr
nach dem Stockhieb auf zwei bis drei Triebe zu reduzieren. Der Stockhieb erfolgt mit der Absicht, einen
mehrstufigen Gehölzbestand mit unterschiedlicher Altersstruktur aufzubauen. Die Maßnahme sollte jedoch
alternierend auf kurzen Fließgewässerabschnitten und auf wechselnden Uferseiten durchgeführt werden.
Hierdurch wird gleichzeitig die lebensraumtypische Zusammensetzung der Baum-, Strauch-, Kraut- und
Moosschicht gefördert.
Ein flächiges „Auf den Stock setzen“ auf langen Gewässerabschnitten ist aufgrund der Gefahr einer
massenhaften Neophytenvermehrung über die dadurch erhöhte Lichtzufuhr zu vermei-den.
Aufkommende Gehölze in angrenzenden Feuchten Hochstaudenfluren (LRT 6431) sind zurückzunehmen (siehe
Hinweise zur Maßnahme: Pflege von Hochstaudenfluren).

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300134 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

28313341300126 91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

91E0* Auenwälder mit Erle, Esche, Weide

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 16.2 Auslichten

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320025

Name Maßnahmenfläche Extensive Pflege von Hochstaudenfluren HF

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 1

Fläche (ha) 0.1878

angelegt am 19.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Hochstaudenfluren entlang von Bergbächen und Quellbereichen sind bei Aufkommen von Gehölzen in Form
einer einmaligen Mahd zwischen September und Februar einschließlich Abtransport des Mähguts in Abständen
von 4 bis 7 Jahren zu pflegen bzw. wieder zu öffnen. Dabei sind Teilbereiche wechselnd ungemäht zu belassen.
Bei Hochstaudenfluren an Waldsäumen kommt eine extensive Waldrandpflege mit Ein- und Ausbuchtungen zu
den angrenzenden Hochstaudenfluren in Betracht. Anfallendes Baummaterial ist aus den
Hochstaudenflurbereichen vollständig zu entnehmen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300075 6431 Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan [EG]

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6431 Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan [EG]

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 2.1 Mahd mit Abräumen

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus alle fünf Jahre

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum Herbst/Winter

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341320026

Name Maßnahmenfläche Entwicklung beobachten EB

Maßnahmentyp Erhaltungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 15

Fläche (ha) 2.3709

angelegt am 19.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Die aufgeführten Lebensraumtypen können ohne aktive Maßnahmen in der aktuellen Qualität erhalten werden.
Wasserbauliche Maßnahmen, die zu einer Verbesserung des derzeit durchschnittlichen Zustandes führen,
können nur im Rahmen eines Gesamtkonzepts durch-geführt werden. Der Zustand der Lebensraumtypen sollte
in regelmäßigen Abständen überprüft werden, um im Bedarfsfall geeignete Erhaltungsmaßnahmen einleiten zu
können.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300121 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300127 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300116 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300133 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300120 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300118 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300117 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300128 3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

28313341300125 6431 Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan [EG]

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

3260 Fließgewässer mit flutender Wasservegetation

6431 Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis montan [EG]

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310011 1163 Cottus gobio

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1163 Cottus gobio

Maßnahmen Maßnahme 1.3 zur Zeit keine Maßnahmen, Entwicklung beobachten

Art der Maßnahme

Turnus bei Bedarf

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330002

Name Maßnahmenfläche Förderung von Habitatstrukturen und Eichenanteile für Hirschkäfer

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 8.6495

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Das Entwicklungsmaßnahmenpaket ist in der Erfassungseinheit im Bereich der Maßnahmenfläche
durchzuführen und beinhaltet das Belassen von Altbestandsresten bis zum natürlichen Zerfall, die Erhöhung der
Habitatbaumanteile und der Totholzanteil sowie die Förderung standortheimischer Baumarten bei der
Waldpflege und strukturfördernde Maßnahmen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Erhöhung der Eichenanteile an der Baumartenzusammensetzung, Erhöhung der Anteile von Eichen mit
Saftfluss und des Totholzangebotes, vor allem liegender Stammteile und Stubben, Förderung der
Lichtexposition von (potentiell) besiedelten Brutstätten und Alteichenbeständen, insbesondere an Außen- und
Innensäumen.

Durch gezielte kleinflächige Neuanpflanzung der Eiche auf geeigneten Standorten (v.a. in wärmebegünstigten
Lagen) in Bereichen mit bislang wenigen Eichen können diese zugunsten des Hirschkäfers erhöht werden. Die
Naturverjüngung der Eiche ist der Pflanzung vorzuziehen. Verbissschutzmaßnahmen bzw. ein einregulierter
Wildbestand sind Voraussetzungen für die Erhöhung des Eichenanteils.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310012 1083 Lucanus cervus

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1083 Lucanus cervus

Maßnahmen Maßnahme 14.1.3 Strukturfördernde Maßnahmen

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Maßnahme 14.3.5 Förderung standortheimischer Baumarten bei der Waldpflege

Art der Maßnahme Dauerpflege

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330003

Name Maßnahmenfläche Maßnahmenpaket Förderung Fledermäuse im Gesamtgebiet fm1

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 12

Fläche (ha) 2011.6861

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Entwicklung des Angebots an Fledermausquartieren im Gesamtgebiet

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310013 1308 Barbastella barbastellus

28313341310014 1308 Barbastella barbastellus

28313341310015 1321 Myotis emarginatus

28313341310017 1324 Myotis myotis

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1308 Barbastella barbastellus

1321 Myotis emarginatus

1324 Myotis myotis

Maßnahmen Maßnahme 14.2 Erhöhung der Produktionszeiten

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 14.4 Altholzanteile belassen

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel
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Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 14.5 Totholzanteile belassen

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 32.0 spezielle Artenschutzmaßnahme

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330004

Name Maßnahmenfläche Maßnahmenpaket Förderung Fledermäuse im Wald fm2

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 6

Fläche (ha) 1386.03

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Entwicklung von strukturreichen Eichen- und Buchen-Altholzbeständen sowie von strukturreichen Waldrändern

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310013 1308 Barbastella barbastellus

28313341310014 1308 Barbastella barbastellus

28313341310015 1321 Myotis emarginatus

28313341310017 1324 Myotis myotis

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1308 Barbastella barbastellus

1321 Myotis emarginatus

1324 Myotis myotis

Maßnahmen Maßnahme 14.2 Erhöhung der Produktionszeiten

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 14.3 Umbau in standorttypische Waldgesellschaft

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel
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Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 14.3.2 Förderung der Naturverjüngung standortheimischer Arten (fakultativ =>
Artenschlüssel)Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit
mittelErfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 32.0 spezielle Artenschutzmaßnahme

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330005

Name Maßnahmenfläche Maßnahmenpaket Förderung Fledermäuse im Offenland fm3

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 18

Fläche (ha) 624.8747

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Entwicklung von artenreichem Grünland und Gehölzen im Offenland als Jagdhabitate und Leitstruktur im
Offenland

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310014 1308 Barbastella barbastellus

28313341310015 1321 Myotis emarginatus

28313341310017 1324 Myotis myotis

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1308 Barbastella barbastellus

1321 Myotis emarginatus

1324 Myotis myotis

Maßnahmen Maßnahme 11.0 Neuanlage von Streuobstbeständen/Obstbaumreihen

Art der Maßnahme Einmalige Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 18.0 Neuanlage von Gehölzbeständen/Hecken

Art der Maßnahme Einmalige Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel
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Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330006

Name Maßnahmenfläche Aufwertung Dohlenkrebs dk1

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 0.2208

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Verbesserung des Lebensraumverbunds und Waldumbau im Bereich der besiedelten bzw. der potenziell
besiedelbaren Bachabschnitte

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310010 1092 Austropotamobius pallipes

28313341310009 1092 Austropotamobius pallipes

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1092 Austropotamobius pallipes

Maßnahmen Maßnahme 14.3.3 Entnahme standortfremder Baumarten vor der Hiebsreife (fakultativ =>
Artenschlüssel)Art der Maßnahme
Einmalige MaßnahmeTurnus
keine AngabeDringlichkeit
geringErfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute

Maßnahme 33.2 Beseitigung von baulichen Anlagen

Art der Maßnahme Einmalige Maßnahme

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum
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Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330007

Name Maßnahmenfläche Optimierung vorhandener Krebssperre (Dohlenkrebs) dk2

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 0.2208

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Optimierung vorhandener Krebssperren (Dohlenkrebs)

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310010 1092 Austropotamobius pallipes

28313341310009 1092 Austropotamobius pallipes

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1092 Austropotamobius pallipes

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Einmalige Maßnahme

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330008

Name Maßnahmenfläche Aufwertung Groppe go

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 2

Fläche (ha) 12.973

angelegt am 22.01.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Verbesserung der Durchgängigkeit an den Querbauwerken der Wehra und ihrer Zuflüsse durch Rückbau oder
Errichtung funktionsfähiger Fischauf- und ggf. Fischabstiegsanlagen sofern dadurch die Dohlenkrebsgewässer
durch Einwanderung fremdländischer Krebsarten nicht gefährdet werden.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

28313341310011 1163 Cottus gobio

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

1163 Cottus gobio

Maßnahmen Maßnahme 23.0 Gewässerrenaturierung

Art der Maßnahme Einmalige Maßnahme

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit gering

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
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23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330009

Name Maßnahmenfläche Extensivierung der Wiesennutzung h1

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 9

Fläche (ha) 5.1321

angelegt am 16.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Mindestens zweimalige Mahd pro Jahr mit Abräumen und zeitlich befristetem Düngeverzicht.
Mit dieser Maßnahme können bestehende LRT 6510 und LRT 6520 mit einem durchschnittlichen
Erhaltungszustand aufgewertet werden. Das betrifft mäßig nährstoffreiche bis nährstoffreiche Bestände.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Durch eine Extensivierung der aktuellen Mähwiesenbewirtschaftung können Flachland- und Bergmähwiesen
aufgewertet werden:
- Es wird ein Düngeverzicht für die nächsten 5 Jahren empfohlen.
- Bei den wüchsigeren Beständen ist in den ersten Jahren eine dreimalige Mahd mit Abräumen zum
Nährstoffentzug erforderlich.
- Auf eine frühe Mahd sollte verzichtet werden, um das Aussamen wertgebender Pflanzenarten sicher zu stellen.
- Eine Nachbeweidung sollte zunächst nicht durchgeführt werden.
- Nach Erreichen des Zielbestands soll die Bewirtschaftung entsprechend der Erhaltungsmaßnahme W2
erfolgen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300061 6510 Magere Flachland-Mähwiesen

28313341300010 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300013 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300022 6520 Berg-Mähwiesen

28313341300058 6520 Berg-Mähwiesen

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 39.0 Extensivierung der Grünlandnutzung

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
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23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330010

Name Maßnahmenfläche Extensivierung der Wiesennutzung h2

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 25

Fläche (ha) 13.9224

angelegt am 16.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Mindestens zweimalige Mahd pro Jahr mit Abräumen und zeitlich befristetem Düngeverzicht und mit ggf.
zusätzlichem Einbringen von Diasporen.
Diese Maßnahme dient der Neuschaffung des LRT 6510/6520 aus mageren bzw. mäßig nährstoffreichen
Mähwiesen, die aktuell keinen LRT-Status besitzen. Im Einzelfall ist zusätzlich eine Anreicherung von Arten
durch Einbringen von Diasporen durch Mahdgutübertragung oder Heudrusch erforderlich.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Durch eine Extensivierung der aktuellen Mähwiesenbewirtschaftung können Flachland- und Bergmähwiesen
aus Grünland ohne LRT-Status neu geschaffen werden:
- Es wird ein Düngeverzicht für die nächsten 5 Jahren empfohlen.
- Bei den wüchsigeren Beständen ist in den ersten Jahren eine dreimalige Mahd mit Abräumen zum
Nährstoffentzug erforderlich.
- Auf eine frühe Mahd sollte verzichtet werden, um das Aussamen wertgebender Pflanzenarten sicher zu stellen.
- Eine Nachbeweidung sollte zunächst nicht durchgeführt werden.
- Nach Erreichen des Zielbestands soll die Bewirtschaftung entsprechend der Erhaltungsmaßnahme W2
erfolgen.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 39.0 Extensivierung der Grünlandnutzung

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330011

Name Maßnahmenfläche Extensivierung der Weidfeldbewirtschaftung h3

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 4

Fläche (ha) 6.0683

angelegt am 16.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Borstgrasrasen (LRT *6230) können durch eine Extensivierung der Beweidung und Pflegemahd neugeschaffen
werden.
Zusätzlich zur extensiven Beweidung gemäß der Erhaltungsmaßnahme R soll für die Dauer von zunächst zwei
bis drei Jahren eine jährliche Pflegemahd zum Nährstoffentzug und zur Verminderung des Deckungsanteils von
Weiß-Klee durchgeführt werden (entsprechend der Erhaltungsmaßnahme OR).

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 39.0 Extensivierung der Grünlandnutzung

Art der Maßnahme

Turnus

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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Erhebungsbogen - Maßnahmenfläche
8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330012

Name Maßnahmenfläche Prüfen Wiedervernässung pü

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 1

Fläche (ha) 0.4975

angelegt am 16.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Prüfen der Möglichkeiten einer Wiedervernässung des geschädigten Hochmoors.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Das Hochmoor in Todtmoos-Weg ist für das FFH-Gebiet einzigartig. Es weist deutliche Anzeichen einer Störung
seines natürlichen Wasserhaushalts auf. Der Moorstandort soll hinsichtlich möglicher Aufwertungen, zum
Beispiel in Form einer Anhebung des Wasserspiegels, überprüft werden.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

28313341300115 7120 Geschädigte Hochmoore

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

7120 Geschädigte Hochmoore

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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23.10.2015

Gebiet 8313341 FFH Weidfelder bei Gersbach und an der Wehra

Nr. Maßnahmenfläche 28313341330014

Name Maßnahmenfläche Monitoring mo

Maßnahmentyp Entwicklungsmassnahme

Feldnr.

Bearbeiter/in Wolfgang Röske

Anzahl Teilfl. 12

Fläche (ha) 2011.6861

angelegt am 16.04.2015

Beschreibung der
Maßnahmenfläche

Fachliche Begleitung bei der Wiederherstellung von Grünland-Lebensraumtypen.

Beschreibung der
Maßnahmenziele

Die verpflichtende Wiederherstellung der Mähwiesen und Borstgrasrasen (LRT 6510, LRT 6520 und LRT *6230)
ist sehr komplex und bedarf hinsichtlich der Bewertung der Flächen und der Wiederherstellungstechniken einer
fachlichen Beratung. Zusätzlich ist ein Monitoring erforderlich, um die Entwicklung der Flächen zu beobachten
und um rechtzeitig lenkend eingreifen zu können.

Fläche ausserhalb nein

Begründung

Erfassungseinheiten -
Lebensraumtyp (LRT-
Code)

Zugeordnete
Lebensraumtypen (LRT-
Code)

6230* Artenreiche Borstgrasrasen

6510 Magere Flachland-Mähwiesen

6520 Berg-Mähwiesen

Erfassungseinheiten -
Lebensstätte einer Art
(Art-Code)

Zugeordnete FFH-/ SPA-
Arten (Art-Code)

Maßnahmen Maßnahme 99.0 Sonstiges

Art der Maßnahme Sonstige

Turnus keine Angabe

Dringlichkeit mittel

Erfolgskontrolle im Jahr

Durchführungszeitraum

Ziel

Beschreibung

Maßnahmenattribute
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